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Die Kontaktaufnahme zum ISPR erfolgt meist über die 
Jugendämter in Zusammenarbeit mit der Schule für 
Kranke und der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie.

Nach einem gemeinsamen Vorgespräch zwischen 
Vertretern der Jugendhilfe, Eltern, Schülern, Lehrern, 
Arzt und Sozialpädagoge wird über die Ziele und den 
Zeitpunkt der Aufnahme entschieden.

Bezirkskrankenhaus Landshut
Institut für Schulische und Psychosoziale Rehabilitation
Prof.-Buchner-Straße 22
84034 Landshut
Tel. 0871 6008-0
Fax 0871 6008-143
E-Mail: info@bkh-landshut.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8:00 - 16:30 Uhr

www.bkh-landshut.de

AnsprechpartnerKontakt

Institutsambulanz
Renate Bachmayer
Tel. 0871 6008-360

Schule für Kranke
Daniela Wamprechtshammer
Tel. 0871 6008-320

Heilpädagogische Tagesstätte
Ingrid Winnerl
Tel. 0871 6008-383



Das „Institut für Schulische und Psychosoziale Rehabilita-
tion“ (ISPR) ist eine Einrichtung für Kinder und Jugendliche 
zwischen 6 und 18 Jahren mit emotionalen und sozialen 
Entwicklungsstörungen.
Unter einem Dach befinden sich dort die Schule für Kranke 
sowie eine Heilpädagogische Tagesstätte. In enger 
Kooperation mit der Institutsambulanz an der Fachklinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik macht das ISPR betroffenen Kindern ein 
Ganztagesangebot, das den späteren Wiedereinstieg in 
den normalen Schulbetrieb ermöglichen soll.  

Schülerinnen und Schüler sollen für eine Dauer von bis zu 
zwölf Monaten ins ISPR aufgenommen werden.

Zu den förderungs- und behandlungsfähigen Diagnosen 
gehören u. a. Störungen des Sozialverhaltens, der Aktivität 
und Aufmerksamkeit, der emotionalen Regulation sowie 
Zustand nach psychotischen Erkrankungen und autisti-
schen Störungen.

Das ISPR verfügt über acht Plätze. Der Aufenthalt im 
ISPR dient der kombinierten schul- und sozialpädago-
gischen sowie psychiatrisch-psychologischen Diagno-
stik zur Weichenstellung, Perspektivenklärung und 
Maßnahmenplanung unter enger Einbeziehung aller 
am Hilfeplan Beteiligten. Die Betreuung umfasst die 
Ganztagsbeschulung im Einzel- oder Kleingruppen-
Setting und die intensive heilpädagogische Förde-
rung und Erziehung zu positivem Sozialverhalten und 
Regelanpassung.
Weiter werden die Kinder multimodal ambulant 
kinder- und jugendpsychiatrisch behandelt.

ISPR Zielgruppe Leistungsspektrum

Das ISPR nimmt als kliniknahe Einrichtung sowohl präven-
tive als auch rehabilitative Aufgaben wahr. Dieser ganz-
heitliche Ansatz, bei dem die schulische, erzieherische und 
therapeutische Betreuung auf Basis eines einheitlichen 
Konzepts in den Alltag von Kindern und Jugendlichen 
integriert wird, ist in Bayern in dieser Form einmalig und 
hat Modellcharakter. Lehrer, Erzieher, Sozial- und Heilpäda-
gogen sowie Therapeuten arbeiten an einem Ort Hand 
in Hand mit Kindern und Jugendlichen, damit diese trotz 
ihrer bis dahin problematischen Entwicklung eine mög-
lichst positive Zukunft erleben.

Träger des ISPR ist der Bezirk Niederbayern.


